
Tagungsgebühren 
 
Für Mitglieder der DMVS e. V. 
und der BAG Musiktherapie 
bei Zahlung bis 15.10.2026 EUR 140,00 
bei Zahlung ab 16.10.2026 EUR 160,00 
 
Ohne Mitgliedschaft 
bei Zahlung bis 15.10.2026 EUR 160,00 
bei Zahlung ab 16.10.2026 EUR 180,00 
 
In den Gebühren sind Essen und Trinken 
(Kaffee, Tee, Wasser) 
enthalten. Weitere Getränke sind vor Ort zu 
bezahlen. 
 
Tagungs– und Spendenkonto 
Empfänger: DMVS e.V. 
IBAN: DE 42 8505 0300 3120 2164 87 
Verwendungszweck: Tagung 2026 
 
Ihre Anmeldung gilt als verbindlich mit dem 
Zahlungseingang der Tagungsgebühr; sie wird 
Ihnen bestätigt. 
 
Bei Stornierung bis zum 06.11.2026 (Poststempel) 
werden die Gebühren 
(abz. 20% Bearbeitungsgebühr) rückerstattet. 
Nach dem 06.11.2026 ist eine Erstattung nicht 
mehr möglich. 
 
Anmeldung per E-Mail bitte an: 
buero@musiktherapie-crossen.de 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Tun und Lassen  
 

Musiktherapie 
im Spannungsfeld zwischen 

Aktivierung, Geduld und Stille 
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Beate Schnitzler-Andersen 
 
 
 
 

 
 

Veranstaltungsort: 
Akademie für angewandte Musiktherapie Crossen 
Dorfstraße 28 
04626 Posterstein 
www.musiktherapie-crossen.de 
www.dmvs.info 



Tagung 20.-22.11.2026 

Tun und Lassen 

Musiktherapie im 
Spannungsfeld zwischen Aktivierung, Geduld 
und Stille 

 

Die letzte Tagung der Akademie im Oktober 2022 
trug den Titel „Der handelnde Mensch“ und stellte die 
Chancen in den Mittelpunkt, die Musiktherapie als 
handlungsorientierte Form der Psychotherapie 
besitzt. 

Diese Tagung möchte sich bewusst der anderen Seite 
der Medaille zuwenden und fragen: Kann es auch ein 
Zuviel an Aktivitäten geben? Können 
handlungsorientierte Therapien Gefahr laufen, das 
Tun so sehr in den Mittelpunkt zu stellen, dass 
dessen Sinn aus dem Blickfeld gerät? Muss immer 
etwas aktiviert und angeregt werden, nur damit 
etwas geschieht? Wann schlägt Aktivierung in 
Aktionismus um, und was können Gründe dafür sein? 

Aktionismus ohne Sinn ist eines der Übel unserer 
Zeit. Das intensive Spüren des Da-Seins in einer 
Beziehung wird unterschätzt oder gar nicht mehr 
wahrgenommen. Handlungsorientierte Therapien 
sind nicht frei davon, sich vom Zeitgeist beeinflussen 
zu lassen und tun gut daran, ihre Arbeit immer 
wieder auf den Prüfstand zu stellen. Dazu möchte die 
Tagung Impulse geben, Fragen stellen und Antworten 
versuchen. Die Referentinnen und Referenten geben 
dabei Einblicke in ganz unterschiedliche Felder der 
Musiktherapie wie die Arbeit mit Patienten in der 
Erwachsenenpsychiatrie, schwerst mehrfach 
behinderten Menschen, Kindern mit ADHS und 
komplexen Störungsbildern, älteren Menschen in 
einer Begegnungsstätte bis hin zu Erfahrungen in der 
musikpädagogischen Arbeit.  

  

 

 

 

 

Freitag, 20.11.2026 
19.00 bis 21.00 Uhr 
Ankommen, Begegnen, Wiedersehen 
 
Samstag, 21.11.2026 
Moderation: Gerhard Landes, Jena 
10.00 - 10.20 Uhr  
Begrüßung  
Daniela Koppe, Chemnitz, Vorsitzende der DMVS  
Ulrike Haase, Dresden, Leiterin der Akademie  
 
10.25 – 11.05 Uhr   
Eröffnungsvortrag: Tun und Lassen als Herausforderung 
im therapeutischen Handeln 
Ulrike Haase, Dresden 
 
11.10 – 11.55 Uhr 
Gastvortrag: Tun und Lassen 
Andreas Piontek, Mühlhausen 
  
12.00 – 12.30 Uhr 
Alles. Nichts. Oder? 
Über die Behinderungen der essenziellen Begegnung im 
psychiatrischen Alltag 
Tina Bernhardt, Dresden     
 
12.35 – 14.00 Uhr 
Mittagspause 
 
Nachmittag 
Moderation: Nico Kirchberg, Leipzig 
14.05 – 14.35 Uhr 
Vom Wert des Da-Seins im Augenblick 
Daniela Koppe, Chemnitz 
 
14.40 - 15.10 Uhr 
Hasan, Sam und hundert Möglichkeiten 
Magdalene Wohlfarth, Genthin 
 
15.15 – 15.45 Uhr 
Sein – Lassen – Stille   
Und das in einem Integrativen Kindergarten? 
Katrin Bohn, Erfurt 
 
 

15.45 – 16.15 Uhr 
Kaffeepause 
 
16.20 – 16.50 Uhr 
Einfach mal tun lassen – Gedanken und Erfahrungen aus 
dem Klavierunterricht 
Johannes Holzapfel, Hungen    
 
16.55 – 17.25 Uhr 
„Lass mich bitte einfach hier sitzen, 
ich höre gerne nur zu …“ 
Thomas Schinköth, Leipzig 
 
Kurze Pause 
 
17.35 – 18.25 Uhr Podiumsdiskussion zur 
Tagungsthematik 
Moderation: Gudrun Anders, Schiffmühle 
 
18.30 – 19.45 Uhr 
Abendbrotpause 
 
19.45 – open end 
„Musikalische Gesellschaftsspiele“ 
V.: Kerstin Rilke, Schleiz 
 
Sonntag, 22.11.2026   
Moderation: Kerstin Rilke, Schleiz 
 
9.00 – 9.15 Uhr  
Morgensingen mit Kerstin Rilke 
  
9.20 – 9.50 Uhr 
„Rasender Stillstand“ 
Ronny Ristok, Löbichau 
  
10.00 – 11.10 Uhr 
Müdigkeitsgesellschaft 
Ein Film über den Philosophen Byung Chul Han 
 
11.15 Uhr 
Musik zum Abschluss   
Matthias Trommler, Dresden 


